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Symposium
Muskuloskelettale Physiotherapie –
eine Frage der Beweglichkeit
Samstag, 27. Februar 2010
9.30 bis 16.30 Uhr, ZHAW, Winterthur

Wir danken unseren Sponsoren

Zürcher Fachhochschule www.zhaw.ch

ZHAW Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Gesundheit
Institut für Physiotherapie
Luana Pellegrini
Technikumstrasse 71
Postfach
CH-8401 Winterthur

Telefon +41 58 934 63 79
Fax +41 58 935 63 79

E-Mail luana.pellegrini@zhaw.ch
Web www.gesundheit.zhaw.ch

Veranstaltungsort

ZHAW, Mäander
Theaterstrasse 15c
Aula SM O1.07
8400 Winterthur, Schweiz

Anreise
per Bahn, zu Fuss: ca. 5 Gehminuten vom Haupt-
bahnhof Winterthur
per Auto: von Zürich Ausfahrt Wülflingen, von
St. Gallen Ausfahrt Oberwinterthur, Parkhaus «Coop/-
Manor» oder «Theater» neben dem Hauptbahnhof

Mäander



Frühbuchung bis 30.09.2009
– svomp-Mitglieder, Studierende und

Dozierende ZHAW: CHF 170.—
– übrige Teilnehmende: CHF 200.—

Anmeldung bis 27.01.2009
– svomp-Mitglieder, Studierende und

Dozierende ZHAW: CHF 200.—
– übrige Teilnehmende: CHF 230.—

Call for Abstracts

Für die Parallelreferate suchen wir interessierte
Manualtherapeut/innen, die Resultate ihrer Litera-
turstudien, Forschungsergebnisse oder Ähnliches
vorstellen.

Wenn Sie interessiert sind, fordern Sie das Anmelde-
formular an unter weiterbildung.gesundheit@zhaw.ch
und schicken Ihr Abstract mit maximal 300 Worten
bis spätestens 2. November 2009 an: ZHAW,
Sekretariat Weiterbildung Physiotherapie, Technik-
umstrasse 71, 8401 Winterthur.

Die Leitung des «scientific committee» hat Dr. Jan
Kool vom Institut für Physiotherapie der ZHAW.
Bis zum 1. Dezember 2009 informieren wir Sie über
die Annahme des Abstracts. Die Teilnahme am
Symposium ist für Referent/innen kostenlos.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen Programm Kosten
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08.30 Eröffnung

09.30 Begrüssung

09.35 Eröffnungsbeitrag ZHAW

09.50 How does stretching influence mobility?
Duncan Reid, Dip MT, MHSc (Hons) PGD
(Manip Physiotherapy), Vizepräsident IFOMT

10.50 Pause

11.15 Das Gehirn kennt nur Gesamtbewegung,
nicht einzelne Muskeln
Salah Bacha, PT, Instr. FBL Klein-Vogelbach
Functional Kinetics

11.45 Parallelreferate: Call for Abstracts

12.15 Parallelreferate: Call for Abstracts

12.45 Stehlunch

13.45 Manual Therapy on the road of academic
experience
Ann Moore, Professor of Physiotherapy,
Director of Clinical Research Centre for
Health Professions, University of Brighton,
Editor Manual Therapy

14.45 Pause

15.15 Parallelreferate
Clinical Reasoning: Überbrückung der
Lücke zwischen klinischer und wissen-
schaftlicher Evidenz
Elly Hengeveld, MSc, B.PT, PT OMTsvomp®

Wie wichtig ist die Kontrolle der
Bewegung bei Rückenschmerzen?
Hannu Luomajoki, PT OMTsvomp®, MPhty
Bewegung in der Rehabilitation
Fritz Zahnd, PT OMTsvomp®, MPthy

15.45 Diskussion mit allen Referent/innen des
Tages

16.30 Abschluss des Symposiums

Das Thema Beweglichkeit ist für unsere Profession von zentraler Bedeutung, macht
sie doch den Kern unserer beruflichen Tätigkeit und Identität – insbesondere in der
muskuloskelettalen Physiotherapie – aus. Die Begrifflichkeit ist sehr vielschichtig:
Einerseits geht es um die Beweglichkeit von Gelenken und die des gesamten Men-
schen, anderseits müssen wir selber sowohl fachlich als auch politisch immer be-
weglich bleiben. Das Umfeld unseres Berufs und unser Beruf selber erfordern Beweg-
lichkeit von uns allen.

Das Symposium «Muskuloskelettale Physiotherapie – eine Frage der Beweglichkeit»
möchte diese Vielschichtigkeit in verschiedenen Referaten aufnehmen. Es freut uns
sehr, dass wir Duncan Reid (Neuseeland) und Ann Moor (England) als Hauptreferent/-
innen gewinnen konnten. Sie werden dazu beitragen, das interessante Thema Be-
weglichkeit aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten. Als Manualtherapeut/in
haben Sie selbst die Möglichkeit, Ihre eigenen Resultate aus Literaturstudien, For-
schungsergebnisse oder Ähnliches in einem Referat vorzustellen (weitere Informatio-
nen dazu unter «Call for Abstracts»).

Das Symposium entsteht durch die Zusammenarbeit vom svomp (Schweizerischer
Verband Orthopädischer Manipulativer Physiotherapie) und dem Institut für Physio-
therapie der ZHAW. Das Symposium wird von physioswiss (Schweizer Verband für
Physiotherapie) als Weiterbildung anerkannt.

Die englischen Hauptreferate werden simultan ins Deutsche übersetzt.

Gerne laden wir sie zum Symposium ein und freuen uns auf einen regen und inte-
ressanten Austausch.

Prof. Dr. phil. Astrid Schämann, Leiterin Institut für Physiotherapie ZHAW
Hannu Luomajoki, Leiter Weiterbildung Institut für Physiotherapie ZHAW
Harry Herrewijn, Vizepräsident svomp
Maja Patroncini, Vorstandsmitglied svomp

Wann: Samstag, 27. Februar 2010, 9.30 bis 16.30 Uhr

Wo: ZHAW, Mäander, Theaterstrasse 15c, Winterthur

Anmeldung: Bitte mit Karte, per E-Mail oder über Internet bis 27. Januar 2010
(Frühbuchungspreis bis 30. September 2009)


